
Information über die Erhebung von Daten zur Schülerbeförderung in der  
Amtsverwaltung Mittleres Nordfriesland (Art. 13 DSGVO) 

 
Wir verarbeiten Ihre notwendigen personenbezogenen Daten zur Erfüllung unserer Aufgaben stets im Einklang mit 
den jeweils anwendbaren gesetzlichen Datenschutzanforderungen zu den nachfolgend aufgeführten Zwecken. 
Personenbezogene Daten sind sämtliche Informationen, die einen Bezug zu Ihrer Person aufweisen. 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Datenerhebung ist die Amtsverwaltung Mittleres Nordfriesland, Theodor-Storm-Straße 
2, 25821 Bredstedt. 

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Datenschutzbeauftragte Jessica Mühlenbeck  
E-Mail: j.muehlenbeck@amnf.de 
Telefon: 04671 / 9192-154 
Fax: 04671 / 9192-93 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
a) Ihre Daten werden zu folgendem Zweck erhoben: 

Die Daten werden zur Bearbeitung Ihres Antrages auf Übernahme der Schülerbeförderungskosten erhoben. 
b) Die Rechtsgrundlage, auf der Ihre Daten erhoben werden, ist 

Art. 6 DSGVO, i. V. m. § 114 Schulgesetz sowie der Schülerbeförderungssatzung des Kreises Nordfriesland. 
 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Das Amt Mittleres Nordfriesland kann im Wege der Antragsverarbeitung Aufgaben durch andere 
Leistungsträger und Stellen erbringen lassen. Datenübermittlungen finden ggf. an folgende Empfänger statt:  

 Schulen, zur Bestätigung der Anwesenheits- und Fehltage;  

 Schulen, für deren Schülerinnen und Schüler Fahrkarten durch das Amt Mittleres Nordfriesland, oder 
dem Kreis Nordfriesland bestellt wurden zur Aushändigung der Fahrkarten;  

 Verkehrsunternehmen zur Fahrkartenbestellung sowie zur Abrechnung der Verkehrsleistung; 

 Kreisverwaltung Nordfriesland zur Abrechnung der Zweidrittelanteile gem. §114 Schulgesetz 
5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Amtsverwaltung Mittleres Nordfriesland so lange gespeichert, 
wie dies für die Aufgabenerfüllung erforderlich ist. 

6. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 
16 DSGVO). 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht 
auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft das Amt Mittleres Nordfriesland, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der Schleswig-Holsteinischen Landesbeauftragten für Datenschutz. 
(Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz, Postfach 71 16, 24171 Kiel, Telefon: 0431 988-1200, E-Mail: 
mail@datenschutzzentrum.de), wenn Sie der Ansicht sind, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig 
verarbeitet werden. 
 

7. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
Wenn Sie in die Verarbeitung durch die Amtsverwaltung Mittleres Nordfriesland durch eine entsprechende 
Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen 
nicht berührt. 

 
 
 


